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Hanspeter Wyss
Die akademische Bildung wird demokratisiert.

(Mit etwas Geld ist jeder dabei)Universitäten-Boom
Wie werde ich Topmanager?
Beispiel Newport:

Recht streng sind allerdings die Aufnahmeverfahren: Ohne
Lese- und Schreibkenntnisse hat man nicht viel zu lachen.

Solothurn hat seit einigen
Monaten eine Pseudo-Universität
«Newport». Diese verspricht
ihren Absolventen Titel, die sich
bei näherer Prüfung als klassische

Hochstapler-Titel herausstellen,

wie sie in den Vereinigten
Staaten haufenweise von

sogenannten Titelmühlen
verliehen werden. (Beobachter)

Auch der IQ des Studenten wird
selbstverständlich sorgfältig
geprüft. Korrekte Kleidung ist Bedingung! Zu

Nadelstreifen wird «NZZ» oder «Welt
am Sonntag» getragen. (Pfeil)

Wahlweise steht das Fernstudium zur
Verfügung.
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Harvard, Stanford, Columbia werden
bleich — welche Stadt würde sich nicht
gerne mit einem solchen T-Shirt
schmücken?

Hiermit schlage ich
Sie zum Doktor der
Stenographie!

Praxisbezogenheit ist das A und
das 0 von Newport: Dieser
Studiosus hat sich das Knüpfen
eines Krawattenknotens zum
Dissertations-Thema ausgesucht.

Titel und Auszeichnungen der
Universität werden mit Stolz
vorgezeigt.
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Newport-Absolventen
haben klar keine Probleme
mit Topstellen.
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